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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde!

Auch, wenn es jetzt schon wieder einen 
Moment her ist, das desaströse Ergebnis 
der Europawahl steckt der Partei noch in 
den Knochen und das ist auch richtig so, 
denn es muss als Weckruf in allen Part-
eigliederungen verstanden werden. Zwar 
hat die CDU deutschlandweit etwa die 
gleiche Anzahl an Stimmen wie 2014 er-
halten, aber durch die gestiegene Wahl-
beteiligung ist das prozentuale Ergebnis 
und der starke Aufwärtstrend der GRÜ-
NEN ein Alarmsignal; das gilt besonders 
für das Ergebnis in den Großstädten.

Um so wichtiger ist es, dass sich die Par-
tei intensiv um die Themen kümmert, die 
die Menschen interessieren und bedrü-
cken und mit modernen Aktivitäten und 
Mitteln die Bürgerinnen und Bürger stär-
ker zu erreichen versucht. 

Die aktive Möglichkeit zur Mitgestaltung 
der Mitglieder ist hierfür eine wesentli-
che Voraussetzung. Dazu dient in unse-
rem Kreisverband ein neues Instrument, 

nämlich die „Tempo-AG“, also eine tem-
porär eingerichtete Arbeitsgruppe, die 
allen Mitgliedern offensteht. Alle not-
wendigen Informationen fi nden Sie in 
dieser City-Info.

Außerdem wird es zukünftig in jeder Ci-
ty-Info eine Rubrik mit Fakten zu einem 
aktuellen Thema geben, damit Sie als Par-
teimitglied bei Diskussionen gut gerüstet 
sind, denn ich glaube, dass Fakten immer 
noch die besten Argumente sind.

Abschließend darf ich Ihnen einen er-
holsamen Sommer wünschen und würde 
mich sehr freuen, wenn ich Sie am 09. 
August zum Sommerfest unseres Kreis-
verbandes begrüßen darf. Die Einladung 
hierfür ist beigefügt.

Beste Grüße

Klaus-Dieter Gröhler
-Kreisvorsitzender-

Mit der Wahl des neuen Vorstands 
ging es für den Ortsverband Garten-
stadt Schmargendorf direkt in den Eu-
ropa-Wahlkampf (Foto: Vorsitzende 
Stefanie Bung, Claudio Washofer, Klaus 

Goerlitz). Plakate, Canvassing 
und Veranstaltungen mit Hil-
degard Bentele lohnten sich 
unterm Strich! Aber auch 
die Brennpunkte in Schmar-
gendorf, speziell das Thema 
Cornelsenwiese, wurden im 
Rahmen des Wahlkampfes 
diskutiert.

Das Ergebnis der Wahl stellt 
auch diesen Ortsverband vor 
neue Herausforderungen, wie 
Klimaschutz und intelligente 
Stadtentwicklung, aber auch 
die neuen Medien wollen be-
achtet werden. So wird sich 
in einer Veranstaltung am 

3.7. um 19.30 Uhr mit Philipp Dillmann, 
Kreisvorsitzender der JU, alles um das 
Thema Digitalisierung und junge Wäh-
ler drehen.

GARTEN, STADT UND SCHMARGENDORF EINE WICHTIGE EHRENAMT-
LICHE TÄTIGKEIT!

Marion-Halten-Bartels, Rita Krüger-Bie-
berstein, Eveline Kupke, Joachim Krüger 
und Dr. Uwe Weigmann: Wahlvorstand 
am Tag der Wahl zum 9. Europäi-
schen Parlament am 26. Mai 2019 – im 
Wahllokal 101 in der Erwin-von-Witz-
leben-Grundschule in Charlotten-
burg-Wilmersdorf.



Die Frauen Union vor Ort in der Ci-
ty-Station – einer Einrichtung der Ber-
liner Stadtmission in der Joachim-Fried-
rich-Straße 46. Die Einrichtungsleiterin 
Anna-Sofi e Gerth informierte beeindru-
ckend über die Arbeit, formulierte Anlie-
gen und zeigte uns die Räumlichkeiten. 
In der City-Station werden Menschen in 

konkreten Lebenssituationen begleitet. 
Zum Leitbild der Berliner Stadtmission 
gehört es, sich dafür einzusetzen, dass es 
Menschen an Leib und Seele gut geht, so-
wie Menschen Heimat und Gemeinschaft 
zu geben. „Ein besonderer Dank gilt den 
Haupt- und Ehrenamtlichen die mit En-
gagement und Professionalität hier vor 
Ort ihren Dienst tun. Anna-Sofi e Gerth 
und ihrem Team wünschen wir weiter viel 
Kraft und Freude für den Dienst an unse-
ren Mitmenschen.“, sagt Judith Stückler. 
Die City-Station freut sich über jegliche 
Spenden, wie Kaffee, Tee, Obst, Lebens-
mittel, Handtücher, Unterwäsche, Hygie-
neartikel und weiteres.

FRAUEN BESUCHEN BERLINER STADTMISSION

Der jüdische Bildungs- und Kulturcampus 
in der Münsterschen Straße in Wilmers-
dorf ist einzigartig in seinem Entstehen 
und wird ein weiteres Zeichen jüdischen 

Lebens in unserem Bezirk sein. Das Pro-
jekt wird dem Kampf gegen den Antise-
mitismus zusätzliche Impulse geben. Bis 
Ende 2020 soll der Campus bezugsfertig 
sein. „Unsere jahrelange Verbundenheit 
mit und die Unterstützung zu Rabbiner 
Yehuda Teichtal ermöglicht uns eine ex-
klusive Baustellenbesichtigung am 14. 
August. Wir bekennen uns zum jüdischen 
Leben in unserer Stadt und werden dies 
kontinuierlich verstärken.“, sagt Judith 
Stückler. Verbindliche Anmeldung in der 
Kreisgeschäftsstelle!

EINLADUNG ZUR BAUSTELLENBESICHTIGUNG 
DES JÜDISCHEN CAMPUS

Das Bürgerbüro Andreas Statzkowski 
lädt Sie herzlich zu einem Besuch ins 
Bonhoeffer-Haus ein.

Donnerstag, 4. 7. 2019, 16 Uhr. Treff: 
Marienburger Allee 43, 14055 Berlin.

Sie können sich über Dietrich Bonhoeffer 
informieren, einen der einflussreichsten 
deutschen Theologen des 20. Jahrhun-
derts. In Berlin schrieb er Teile der Manu-
skripte zu seinem Buch über die christ-
liche Ethik. Aus theologischen Gründen 
entschied er sich zum Widerstand gegen 
Hitler, 1945 wurde er durch die National-
sozialisten ermordet. Martin Dubberke 
ist Theologe und ein Fan von Bonhoeffer. 
Er führt uns mit seinen kenntnisreichen 
Erläuterungen durch das Elternhaus Die-
trich Bonhoeffers und die Ausstellung. 

Anmeldung erbeten unter 644 407 00 
oder unter info@andreas-statzkowski.de 

EINLADUNG ZUM BESUCH 
DES BONHOEFFER-HAUSES

JULI-TERMINVORSCHAU
Montag, 01.07.2019

City-Talk     19:30
Restaurant „Galija am Schloss“, Otto-Suhr-Allee 139, 10585 Berlin

Dienstag, 02.07.2019

persönliche Sprechstunde von Andreas Statzkowski 16:00-17:00
Bürgerbüro Andreas Statzkowski, Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Mittwoch, 03.07.2019

Stammtisch     16:00
Restaurant „Galija am Schloss“, Otto-Suhr-Allee 139, 10585 Berlin

Sommerumtrunk    17:30 
Ein erfrischendes Glas Bowle und anregende Gespräche im Bür-
gerbüro, bei Andreas Statzkowski, Fredericiastraße 9a, 14050 
Berlin

Reisevortrag „West-Irland“   18:30 
Es wird eine landestypische Spezialität serviert. Bürgerbüro 
Andreas Statzkowski, Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Uploadfilter, Fridays for Future und Rezo - Wie kann 
die CDU attraktiver für junge Wähler werden  19:30 
Diskussionsveranstaltung mit Philipp Dillmann, Kreisvorsitzen-
der der Jungen Union Restaurant „Berliner Hof“, Hildegardstra-
ße 14, 10715 Berlin

Donnerstag, 04.07.2019

Besuch des Bonhoeffer-Hauses   16:00
Führung durch das Elternhaus Dietrich Bonhoffers mit Martin 
Dubberke, Bonhoeffer-Haus, Marienburger Allee 43

Mittwoch, 10.07.2019

Stammtisch und gemütliches Beisammensein für 
jüngere Ortsverbandsmitglieder   19:00
Restaurant Joes Wirtshaus am Theodor-Heuss-Platz, Theodor-
Heuss-Platz 10

Sonntag, 14.07.2019

Sommerfest im Käte-Tresenreuter-Haus  15:00
Kostenbeitrag 8 EUR, Anmeldung bei Frau Stephan, 
Tel.: 345 62 84 bis 12.07.2019, Humboldtstr. 12, 14193 Berlin

Dienstag, 23.07.2019

Gespräche bei Kaffee und Kuchen für  unsere interessierten 
Ortsverbandsmitglieder    16:00 
zu Gast im Bürgerbüro Andreas Statzkowski, Fredericiastr. 9a

Mittwoch, 24.07.2019

Frauen Union am Weinbrunnen   18:00
Anmeldung/Koordination Ulrike Mahrla Tel: 0160/287 78 88 
oder U.Mahrla@gmx.de, Rüdesheimer Platz, 14197 Berlin



AUGUST-TERMINVORSCHAU
Donnerstag, 01.08.2019 

Sommerlicher Ausspracheabend mit Bowle und Eis 19:30 
Café Wahlkreis, Zähringerstraße 33, 10707 Berlin

Montag, 05.08.2019

City-Talk     19:30 
Restaurant „Galija am Schloss“, Otto-Suhr-Allee 139, 10585 Berlin

Mittwoch, 07.08.2019

Stammtisch     16:00 
Restaurant „Galija am Schloss“, Otto-Suhr-Allee 139, 10585 Berlin
  Kommunalpolitischer Arbeitskreis  19:00 
Restaurant „Berliner Hof“, Hildegardstraße 14, 10715 Berlin

Freitag, 09.08.2019 

Sommerfest des Kreisverbandes   18:00-22:00
gesonderte Einladung anbei

Samstag, 10.08.2019

Besuch der Gedenkstätte Hohenschönhausen 11:00 
mit Führung, Anmeldung erforderlich unter buero@ste-
fan-evers.de, beziehungsweise 030 / 23252833 oder 
030 / 52134048, Gedenkstätte Hohenschönhausen 

Dienstag, 13.08.2019

persönliche Sprechstunde von Andreas Statzkowski 17:00-18:00
Bürgerbüro Andreas Statzkowski, Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Mittwoch, 14.08.2019

Traditionelles Boule-Turnier   17:00
Lehniner Platz, 10790 Berlin

Baustellenbesichtigung Jüdischer Campus 18:00
mit Rabbiner Yehuda Teichtal; Verbindliche Anmeldung in der 
Kreisgeschäftsstelle mit Name und Geburtsdatum. Der Perso-
nalausweis ist mitzubringen. Begrenzte Teilnehmerzahl!“

Freitag, 16.08.2019

Traditionelles Minigolf-Turnier im 
Volkspark Wilmersdorf    18:00
Straße am Schoelerpark 35

Dienstag, 20.08.2019

Bürgersprechstunde des Abgeordneten Stefan Evers 17:00-18:00
Bürgerbüro Stefan Evers, Hohenzollerndamm 10, 10717 Berlin

Mittwoch, 21.08.2019

Senioren-Kaffeetafel     15:30-17:00
Café Wahlkreis, Zähringerstraße 33, 10707 Berlin

Donnerstag, 22.08.2019

Reisevortrag „Mongolei“   19:00
Es wird eine landestypische Spezialität serviert. Bürgerbüro 
Andreas Statzkowski, Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Freitag, 23.08.2019

Bürgersprechstunde mit Ihrem Bundestags-
abgeordneten Klaus-Dieter Gröhler  19:30-21:00
Café Wahlkreis, Zähringerstraße 33, 10707 Berlin

Sonntag, 25.08.2019

Sommerfest Grunewald-Halensee    17:00-20:00
Gesonderte Einladung folgt 

Montag, 26.08.2019

Grillen Sie mit Ihrem Bundestagsabgeordneten  18:00-19:30
Breite Straße / Ecke Zopotter Straße / Ecke Helgolandstraße

Bürgersprechstunde des Abgeordneten Stefan Evers  17:00-18:00
Bürgerbüro Stefan Evers, Hohenzollerndamm 10, 10717 Berlin

Dienstag, 27.08.2019

Grillen Sie mit Ihrem Bundestagsabgeordneten  18:00-19:30
Meyerinckplatz / Ecke Sybelstraße

„Zukunft des Teufelsberges“    19:00
Gemeinsame Diskussionsveranstaltung der Ortsverbände 
Westend und Grunewald-Halensee auf Einladung von Andreas 
Statzkowski. Zu Gast: Stefan Evers und Dr. Dustin Schütte 
(Radarstation auf dem Teufelsberg), Bürgerbüro Andreas Statz-
kowski, Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Mittwoch, 28.08.2019

Stammtisch des Ortsverbandes   19:00
Restaurant „Berliner Hof“, Hildegardstraße 14, 10715 Berlin

Freitag, 30.08.2019

Burkard Dregger in Charlottenburg-Nord vor Ort! 
In Vereinen, Unternehmen usw. Näheres wird noch bekannt 
gegeben.

Unsere Termine und weitere Informationen finden Sie auch auf www.city-cdu.de

           ALT-WILMERSDORF
Sa., 24.08., 10:00 Uhr
Infostände an mehreren Standorten

           CITY-KURFÜRSTENDAMM
Sa., 24.08., 10:00 Uhr
Straßenaktion an drei Standorten

Näheres über den Vorsitzenden mobil 
01719937837

          CHARLOTTENBURG
Sa., 24.08., 11:00-13:00 Uhr
Infostände an den Standorten
- Wilmersdorfer Straße 164 (vor Rogacki) 
- Gervinusstraße, Höhe Nummer 30 (vor Lidl)

Teilnahme und weitere Informationen bei 
Karsten Sell 0172-8888998

           CHARLOTTENBURG-NORD
Sa., 24.08., 10:00 Uhr
Rathaus Charlottenburg / Heckerdamm

           GARTENSTADT-SCHMAR-
         GENDORF 
Sa., 10.08., 10:00  Uhr
Straßenaktion an den Standorten:
- Rüdesheimer Grundschule, Rüdesheimer 
   Straße 24 
- Alt-Schmargendorf-Schule, 
  Reichenhaller Straße 8

Sa., 24.08., 10:00 Uhr
Straßenaktion am Standort
- Berkaer Straße / Breitestraße

           GRUNEWALD-HALENSEE 
Sa., 24.08., 10:00  Uhr
Straßenaktion an drei Standorten:
-          S-Bahnhof Grunewald (vor Edeka)
-          Roseneck (Hohenzollerndamm /  
           Karlsbader Straße)
-          Kurfürstendamm / Joachim-Fried
            rich-Straße (vor Rewe)

           WESTEND
Sa., 24.08., 10:00 Uhr
Steubenplatz / Theodor-Heuss-Platz 

AUGUST-INFOSTÄNDE



Öffnungszeiten der Kreisgeschäftsstelle
Montag bis Donnerstag 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Termine fi nden Sie auch unter:
www.city-cdu.de

Deutschland war eines der ersten Län-
der, das 2016 eine langfristige Strate-
gie für eine weitgehende Treibhausgas-
neu-tralität bis 2050 beschlossen hat.

Der Treibhausausstoß in Deutschland 
sinkt von 1990 bis 2020 vermutlich um 
mehr als 30 Prozent – und das trotz 
Wirtschaftswachstums, steigender Be-
völkerungszahlen und des Ausstiegs aus 
der Kernkraft.

Der Energieverbrauch ist 2018 auf 
den niedrigsten Stand seit Anfang der 
1970er Jahre gefallen.

Seit 2005 wurden in großem Maßstab 
Windräder und Solaranlagen gebaut. 
Der Anteil der Erneuerbaren am Ende-
nergieverbrauch lag 2018 bei 17 Pro-
zent, im Stromsektor sogar bei rund 38 
Prozent. 

Deutschland ist das einzige Industri-
eland weltweit, das gleichzeitig aus der 

Kernkraft und der Kohleverstromung 
aussteigt. Das letzte Kernkraftwerk geht 
2022 vom Netz, das letzte Kohlekraft-
werk 2038.

Deutschland ist im Bereich der Kreis-
laufwirtschaft führend. So wird Energie 
gespart, was die CO2-Emissionen min-
dert.

Deutschland ist wichtiges Geberland für 
die internationale Klimafi nanzierung. 
Allein 2017 hat die Bundesregierung 
3,65 Milliarden Euro an Haushaltsmit-
teln für Klimaschutz zugesagt. Rechnet 
man die Kredite und andere Fördermit-
tel mit dazu, beträgt das Finanzvolumen 
jetzt schon 6,7 Milliarden Euro.

Die Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie 
2018 enthält zahlreiche Maßnahmen zur 
Klimafi nanzierung in Entwicklungs- und 
Schwellenländern, etwa zur Wiederauf-
forstung des Regenwaldes in Südameri-
ka oder zum Erhalt der Artenvielfalt.

KLIMASCHUTZ

FAKTEN SIND ARGUMENTE

Am 27.05. wurde bekannt, dass Berlins 
Sozialsenatorin Elke Breitenbach (Die 
Linke) an Flüchtlingsunterkünfte einen 
Brief schicken ließ. Darin empfi ehlt sie, 
mit Abschiebungen betrauten Polizei-
kräften den Zugang zur Unterkunft zu 
untersagen, wenn diese keinen richter-
lichen Durchsuchungsbeschluss vorwei-

sen könnten. Als sich am selben Abend 
das Landesnetzwerk Aussiedler mit 
Burkard Dregger MdA und BV Kristina 
Wagner trafen, entbrannte eine heiße 
Diskussion.

Der Fraktionsvorsitzende sieht sich als 
Opposition kaum in der Lage, eine ge-
setzliche Änderung in den entsprechen-
den Vollzugsvorschriften der Berliner Po-
lizei durchzusetzen, solange R2G an ihrer 
Verhinderungspolitik festhalten. “Vor 
allem Innensenator Geisel (SPD) führt 
durch sein Einknicken den Rechtstaat ad 
absurdum. Die schriftliche Anweisung 
der Innenverwaltung, bis auf weiteres 
auf Freiwilligkeit zu setzen, macht unse-
re Polizeiarbeit zu einem skurrilen Thea-
terstück.“, so die integrationspolitische 
Sprecherin der CDU-Fraktion im Bezirk.

 „RÜCKFÜHRUNGEN VON ABGELEHNTEN ASYLBEWER-
BERN IN BERLIN –
WARUM IST DER ROT-ROT-GRÜNE SENAT GEGEN DIE 
ABSCHIEBUNGEN?“

TEMPO-AG – 
RADVERKEHR

Um die Mitgestaltungsmöglichkeiten der 
Mitglieder zu verbessern hat der Kreis-
vorstand entschieden, zukünftig tem-
poräre Arbeitsgruppen zu etablieren, 
sogenannte „Tempo AG“. Die Arbeits-
gruppen stehen allen Mitgliedern offen 
und sollen sich um ein kommunales The-
ma konkret kümmern, es geht also nicht 
um Außenpolitik oder Entwicklungshilfe, 
sondern um konkrete Belange in unserer 
Stadt.

Nach cirka sechs Monaten soll der jewei-
lige AG-Leiter ein Konzept erstellen, das 
dann durch die CDU-Fraktion über An-
träge umgesetzt, beziehungsweise das 
zum Inhalt des Wahlprogramms werden 
soll.

Die 1. Tempo-AG steht unter der Leitung 
von Susanne Zels, selbst aktive Radfah-
rerin und soll bis Ende 2019 anhand kon-
kreter Vorschläge Verbesserungen des 
Radverkehrs im Bezirk initiieren, zum 
Beispiel Entschärfung von Kreuzungs-
situationen, mehr Abstellanlagen, Ver-
knüpfung von Wegebeziehungen. Jeder, 
der aktiv mitmachen möchte ist herzlich 
eingeladen, sich in der Geschäftsstelle 
zu melden (info@city-cdu.de oder 030 
341 35 34). Er erhält dann von Frau Zels 
die Termine der AG zugeschickt (inklu-
sive Vor-Ort-Termine). Wer gern inhalt-
liche Vorschläge zur Verbesserung des 
Radverkehrs im Bezirk machen möchte, 
kann sich ebenfalls an die Geschäftsstel-
le wenden, diese Hinweise werden dann 
an die AG weitergeleitet.

Weitere „Tempo-AG“ werden nach und 
nach zu anderen Themen etabliert, Sie 
finden die Hinweise hier im City-Kalen-

TEMPO 
Arbeitsgruppe 

Radverkehr 
2019


